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Zitat von reinerle

Ja guuut. Eigentlich bin ich bei dir, aber wo fängt das an, wo hört das auf? Aquarium
AG, Brandschutzbeauftragter, Klassenfahrt? Dafür gibt es aktuell keinen Cent mehr,
und oft auch keine Wertschätzung von oben, höchstens unter Kollegen.

Ich denke, dass man da auch die Situation an Grundschulen und weiterführenden Schulen
unterscheiden muss. Grundschulen haben bei uns kaum Anrechnungsstunden und oft auch nur
eine Person in der Schulleitung. Bei den Aufgaben ist es für mich so, dass bestimmte Aufgaben
entweder alle mal betreffen oder zeitlich im Rahmen der normalen Arbeitszeit erledigt werden
können. Es gibt auch eine Reihe von Jobs, die, wenn man sie gut machen möchte, so viel Arbeit
bedeuten, dass man eine deutliche Mehrarbeit haben. Und an der Stelle muss ein Ausgleich
stattfinden. Das ist zu mindestens im Bereich Grundschulen / Niedersachsen nicht möglich. Und
um auf das eigentliche Thema zurückzukommen: Oft sind es dann auch gerade die Kollegen mit
kleinen Kindern, die (zu recht?) darauf verweisen, dass sie familiär so stark eingebunden sind,
dass sie für zusätzliche Arbeiten keine Reserven haben. Und dann hast Du an Grundschulen
Kollegien, wo vielleicht 10% der Leute in Vollzeit arbeiten.
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